
..2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 02.05.2007 

Vorlage Nr. 07-F-25-0045

ESWE-Fahrplanauskunft per SMS
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 
20.4.2007 -
Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

mit ESWE-Verkehr Gespräche zu führen mit dem Ziel, das bisherige Angebot der 
Fahrplanauskunft zu erweitern. In Anlehnung an einen Service der Dresdner 
Verkehrsbetriebe soll auch in Wiesbaden eine Auskunft per SMS-Dienst möglich werden. 
Gerade in den Abendstunden ist dies ein kundenorientierter und attraktiver Service sowohl 
für die ständigen Wiesbadener Busbenutzer als auch für die auswärtigen Gäste dieser 
Stadt.

Zusätzlich ist zu prüfen, mit welchem finanziellen und materiellen Einsatz es möglich wäre, 
dass registrierte Kunden von ESWE-Verkehr über Verspätungen, Ausfälle, Sonderverkehre 
etc. ebenfalls per SMS informiert werden können.

Beschluss Nr. 0067
 
Der Magistrat wird gebeten, 

mit ESWE-Verkehr Gespräche zu führen mit dem Ziel, das bisherige Angebot der 
Fahrplanauskunft zu erweitern. In Anlehnung an einen Service der Dresdner Verkehrsbetriebe soll 
auch in Wiesbaden eine Auskunft per SMS-Dienst möglich werden. Gerade in den Abendstunden 
ist dies ein kundenorientierter und attraktiver Service sowohl für die ständigen Wiesbadener 
Busbenutzer als auch für die auswärtigen Gäste dieser Stadt.

Zusätzlich ist zu prüfen, mit welchem finanziellen und materiellen Einsatz es möglich wäre, dass 
registrierte Kunden von ESWE-Verkehr über Verspätungen, Ausfälle, Sonderverkehre etc. 
ebenfalls per SMS informiert werden können.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .05.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .05.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .05.2007
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Dezernat I/ESWE-Verkehr
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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